
6 Weinhold :

Folge des Austriebes an und leiten , wie ich wiederholt hier hervorhob , dieursprünglichreligiöseFesthandlungein.

Einige Beispiele mögen nun folgen .

 In Halberstadt , dem alten Hauptort des ostfälischen Landes , war esnochgegenEndedervierzigerJahreunsersJahrhundertsBrauch,aufdemAngerzuPfingstendenMaibuschaufzustecken,dermitseidenenTüchernundanderenSachenbehängenward.UmdieselaufendiejungenBurschen.DieerstenamZielbekommendiePreise,derletzteerhältdenSpottnamenLambömoderLambö.DarauflaufendiejungenMädchen,undzwarnacheinemandernMaibusch,beidemeinLammalsPreissteht;dieletztebekommteinenKlotzundwirdKlotz-Marinegenannt1).

 In Gross - Wirbelitz bei Salzwedel in der Altmark laufen zu PfingstendieJungennacheinemMaienbusch.DerSiegerwirdKönigunderhälteinenBlumenkranzumdenHalsundeinenMaienbuschindieHand,mitdemerbeimUmzugdenTauwegfegt,wovonerauchDauslöpergenanntwird12).Derletzte,derPingstkasm,mussdasbekränzteGestell(Rick)tragen,worandiebeimfolgendenUmzuggesammeltenWürsteundseitengehängtwerden3).

 In Westfalen sassen beim ersten Anbruch des ersten Pfingsttages , umMitternachtschon,allePferdejungenzuPferdeundjagtenzurweide,dieschonzuOsternausgestecktwordenwar.DerersteaufderWeidebekamdenNamenDäwestrüch(Taustrauch,entstelltausDäwestrik,Taustreicher).DannführtemanihnmancherortenaufeinenBerg,setzteihnaufeinenabgehauenenStrauchundzogihnunterallgemeinemFreuden-geschreidurchdenTaudenBerghinab:ihmwardalsoderreichsteTeilvondemTaudesheiligenTagesvergönnt.SeinePferdewurdenmitMaienkränzengeschmückt,unddiedesletztenReiters,derPengstemocke,mitBlumen.DarauffolgtedasWettrennen4).

 In Schlesien ist , im deutschen wie im polnischen Teile des Landes ,dasWettrennen,besonderszuPferde,mitdemZieledesMaienunddemUmzugenachher,früherallgemeinverbreitetgewesen.Infolgevonschreitungenaber,diedabeivorkamen,verbotseitdemvorigenhundertdiePolizeidieLustbarkeit,undnuranwenigenOrtenbliebsieimBrauch.SelbstinBreslauhattesichdasPfingstreitenbisindaszehnteJahrhunderterhalten5).

 Besonders gut erhielt sich bis gegen 1850 das uralte Frühlingsfest ineinigenDörferndesStriegauerKreises.InLiissen,ehemalsdenniterngehörig,undinJärischau,dasdieBenediktinerinnenvonStriegau
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